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Mit meinen Versen will ich Dich ehren


mich nicht mit meiner Ehre beschweren


Du bist meine wichtigste Leserschaft


Denn Du allein, Du bist meine Kraft


Dein Name soll im Mittelpunkt stehn


In meiner Lyrik soll man Dich nur sehn


Meine Verse sollen ein Lobpreis sein


Du bist es wert, Du ganz allein


Ich will für Dich allein nur schreiben


im Hören ganz nah bei Dir bleiben


Lass durch die Zeilen Ermutigung fließen


Lass sie die Herzen der Leser begießen


damit die Kranken Heilung empfangen


und die Gefangenen Freiheit erlangen


Heiliger Geist, weh Du durch die Gedichte


Erzähl den Menschen Deine Geschichte


Du sollst durch alle Worte tanzen


Dein Reden in die Seele pflanzen


Das Lob an mich geb ich nach oben


Ein Leben lang will ich Dich loben


Klaus Ebbert, im März 2023
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Du bist bewundernswert


Ja - bist mir alles wert


wert, Dir in allem zu vertrauen


nur auf Dich allein zu schauen


Du bist mein wunderbares Licht


so herrlich warm und doch so schlicht


Dein Licht umstrahlt mein ganzes Sein


strömt in mich wie ein guter Wein


Nach Hause hast Du mich gerufen


und Dir zu folgen mich berufen


Mit meiner Stimme lob ich dich


In meinen Versen spiegelt sich


das Leben, das Du mir geschenkt


die Liebe, mir ins Herz gesenkt


Du bist bei mir all meine Tage


Mein größtes Wunder ohne Frage


Bewundernswert - ja das bist Du


Du bist mein Alles, bist der Clou


In der morgendlichen Stille


frag ich Dich: Was ist Dein Wille


Tief von Deiner Ruh‘ umfangen


zerfließen Zweifel und manch Bangen


In Deine Nähe zieht‘s mich hin


Du bist mein ganzer Lebenssinn


Mit Dir möcht‘ ich Gespräche führen


Die Glut der Gnade neu anschüren


Deine Worte für mich hören


lauschen all den Engelchören


Schmecken Deine Gegenwart


Lass aufgehn Deine Liebessaat


Zur Ruhe kommen nun bei Dir


Dich suchen tief im Jetzt und Hier


Für Deinen Geist ganz offen sein


Dein liebevolles: Du bist mein


Ja - das alleine will ich tun


und mich nicht länger selber müh‘n


Hier bin ich, Vater, sprich zu mir


Ich wart‘ auf Dich und danke Dir


Alles Dir und noch viel mehr


Lieben will ich Dich so sehr


Alles hast Du mir gegeben


In Dir will ich immer leben


Deine Arme halten mich


Schmiege mich ganz eng an Dich


Alles will ich mit Dir wagen


Ja - es tun und nicht nur sagen


Tief in Deine Augen schauen


Möcht‘ Dir immer mehr vertrauen


Du hast mich gesucht, gefunden


Hast mich fest mit Dir verbunden


Sanft umschlungen, voll geborgen


lösen sich all meine Sorgen


Jeden Tag bist Du mir nah


Du und Deine Engelschar


Morgens mit Dir aufzustehn


Durch den Tag mit Dir zu gehn


Abends mit Dir essen, trinken


Nachts in Träume zu versinken


Wo Du mich erneut beschenkst


und Traumpfade zu Dir lenkst


Dankbar darf ich von Dir schreiben


Nah an Deinen Worten bleiben


Hören darf ich, Verse fließen


Lass doch daraus Ernte sprießen


Alles Dir und noch viel mehr


Komm nur bald - geliebter Herr


Worte verschwinden in der Größe Deines Seins


Gedanken zerfließen im Ozean Deines Wesens


Im Überall bist Du, immer und jetzt


Leben sprudelt aus der Quelle Deiner Fülle


Beschreibung stockt, Erkennen bleibt stehen


Im Angesicht Deiner Unfassbarkeit


Begreifbar in Ihm, fassbar in Jesus


Der Vater wird sichtbar, kommt nahe


Welch Geschenk, welch ein Vorrecht


Welch Gnade, nicht endende Freude


Hineingeboren in Deine Gegenwart


Angenommen durch Deine Liebe


Hineingetaucht in Dein Leben


Worte verfliegen, sind zu schwach


Gedanken brechen auf


Finden in Jesus ihr Ziel


Im Überall bist Du, auch in mir


Fließe, fließe Strom des Ich bin


Erfülle mich mit Sinn über Sinn


Gieße aus das Wasser Deiner Gegenwart


Umspüle mich mit Deinen Gedanken


Du bist ein Wasserfall von Kraft


Eine Quelle von Heilung, Lebensstrom


Du überfließt von unfassbarer Liebe


Deine Fluten bringen Hoffnung


Deine Wasser tragen den Glauben


Fließe, fließe du großes Ich bin
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